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Fürst Bismarck uud die russischen Interessen
Die Frage ob Fürst Bismarck auf dem Berliner

Kongreß den russischen Interessen zu nahe getreten
sei bilvet bekanntlich seit Jahren den stehenden Gegenstand
der Kontroverse zwischen der deutschfeindlichen Presse in
Rußland und inspirirten deutschen Preßstimmen So wird
auch gegenwärtig diese Frage in einer Polemik zwischen der
Nowojs Wremja und Berliner Korrespondenzen der
Köln Zig erörtert In der letzten Korrespondenz wird

wiederholt betont daß Fürst Bismarck auf dem Berliner
Kongresse alle russischen Anträge und die wichtigsten sogar
mit der Erklärung unterstützte auf weitere Theilnahme zu
verzichten wenn dieselben abgelehnt würden Weiter als
Rußland selbst mit Anträgen zu gehen wäre vom Reichs
kanzler eine Aufdringlichkeit gewesen Dann heißt es
weiter

Daß die russischen Anträge und also auch die deutsche Unter
stützung derselben auf dem Kongreß nicht weiter gingen als geschehen
lag nicht in dem Mangel an deutscher Unterstützung sondern in der
Abneigung Rußlands es auf einen Krieg mit England ankommen
zu lassen und diese Abneigung war wieder dadurch begründet daß
Nußland es versäumt hatte in dem Zeitpunkte wo es hierzu die
militärische Möglichkeit hatte Besitz v on Konstantinopel
uud den Meerengen zu ergreifen Es war ein politischer
Fehler dies zu unterlassen und dann einen Frieden wie den
von San Stefano schließen zu wollen Im Besitze der
Meerengen hätte Rußland einen Seekrieg abwarten können

Alle Versuche die Schuld dieses strategischen Fehlers der deut
schen Politik aufzubürden werden vor der Kritik der Geschichte auf
die Dauer keinen Bestand haben Die Andeutung aber als ob die
Politik des deutschen Reichskanzlers durch persönliche Abneigung gegen
Fürst Gortschakow geleitet worden wäre ist eine unwahre und un
würdige hätte ein solcher Antagonismus den Kanzler beherrscht so
würde er sicher nicht in seiner Rede vom 19 Februar 1878 gesagt
haben er werde niemals wo es sich um die Interessen Deutschlands
handle die Verantwortung übernehmen eine sichere seit einem Men
schenalter erprobte Freundschaft einer großen mächtigen Nachbarnation
dem Kitzel eine Richterrolle in Europa zu spielen anfzuopsern
Diese Aeußerung würde wenn er und seine ganze Politik sich unter
dem Einfluß einer Abneigung gegen Fürst Gortschakow befunden
hätte vollkommen widersinnig erscheinen Zur Zeit des Kon
gresses stand die deutsche Politik beiden östlichen Kaiserreichen min
destens gleich nahe wie dies in amtlichen Aktenstücken und Thron
reden mehrfach bekundet worden ist Ihr Streben war auf Erhal
tung des Friedens und der Einigkeit unter den drei großen monar
chischen Mächten gerichtet Dies ist auch heute noch der Fall wenn
auch die feindliche Behandlung und die Drohungen denen Deutsch
land nach dem Kongreß und besonders 1879 von russischer Seite
ausgesetzt war die Wirkung gehabt haben daß der deutschen Politik
ihre Beziehungen zu Oesterreich als gesicherter für die Zukunft er
scheinen mußten Sie hat jedoch daraus keine Veranlassung entnom
men in ihrem Bestreben auch die Freundschaft Rußlands zu Pflegen
irgendwie nachzulassen

Den letzten Grund ihres Unmuthes spricht die deutsch
feindliche Presse in Rußland nie offen aus Deutschland
hätte im Frühjahr 1878 die Knochen des pommerschen
Musketier für die Gortschakow Jgnatjew sche Politik einsetzen
sollen es hätte am Rhein an der Donau und an der Nord
see Konstantinopel für die Russen erobern sollen das diesen
selbst unerreichbar war als es bereits unter ihren eigenen
Kanonen lag Das friedliche deutsche Volk wurde nicht auf
geboten um die damalige russische Orientpolitik gegen die
zu jener Zeit in der Lust liegende Koalition von England
Oesterreich und Frankreich herauszuhauen das ist die
unverzeihliche Sünde der deutschen Politik Da die russische
Presse dieses letzte Wort nie ausspricht so kömmt die Dis
kussion mit ihr überhaupt zu keinem Abschluß Möchte uns

so sagt die Nat Ztg die russische Presse doch einmal
klipp und klar die Frage beantworten ob Deutschland
verpflichtet war einen Weltkrieg zu führen
damit Rußland Konstantinopel besitze Wenn
das der Preis der Freundschaft mit Rußland sein sollte so
wird man dem deutschen Volke jetzt, wie damals gestatten
müssen diesen Preis zu theuer zu finden

s Politische Tagesuversicht
Halle den 5 November

Die Nordd Allg Ztg theilt die folgende Auslassung
der Times mit

Wir glauben die allgemeine Ansicht Englands auszudrücken
wenn wir sagen daß Frankreich mit sehr geringem Verständniß des
großen Ernstes der Situation einer Lage zutreibt welche dessen
Beziehungen zu England äußerst delikat machen dürste
England wird vielleicht durch die Ereignisse gezwungen sein eine
Stellung einzunehmen welche es nicht wünscht Bisher sprachen die
Presse und die Staatsmänner Englands noch gleichsam im Flüster
tone und Frankreich mißverstand vielleicht diese Reserve Jetzt jedoch
ist die Zeit gekommen wo eine solche Zurückhaltung aufhören muß
Die französische Regierung hat einen Pfad betreten
welcher für das gegenseitige gute Einvernehmen beider
Staaten gefährlich ist Das Auftreten Frankreichs das den
Krieg mit China herbeiführt ist ein Auftreten welchem England nicht
gleichgültig zusehen kann

Der Magdeb Ztg schreibt man von Berlin Wir
haben vor Kurzem Anlaß genommen trotz der offiziösen
anderweiten Nachrichten darauf hinzuweisen daß von einer
irgend wie erheblichen Aenderung in den hohen deutschen
Diplomatenposten nicht die Rede ist und daß namentlich die
Angaben über eine Versetzung des deutschen Botschafters in

Petersburg Generals v Schweinitz unbegründet seien
Es wird jetzt von bestunterrichteter Seite mit voller Be
stimmtheit versichert daß von einer anderweiten Verwendung
des Generals v Schweinitz nicht die Rede sei Mit seiner be
vorstehenden Rückkehr auf seinen Posten in Petersburg wird
die Abberufung des bisherigen Militärbevollmächtigten Ge
nerallieutenants von Werder und dessen Ernennung zum

kommaudirenden General des 6 Armeekorps erfolgen Allem
Anschein nach hängt auch hiermit die Verzögerung des Rück
tritts des bisherigen Kommandeurs des 6 Armeekorps Ge
nerals von Tümpling zusammen welcher jedenfalls be
schlossene Sache ist

Aus Breslau schreibt man der Voss Ztg daß
während der Romfahrt des Bischofs Dr Rob Herzog allem
kanonischen Rechte zuwider nicht der Generalvikar Dr Gleich
sondern der Kanonikus Dr Franz die dortige Diözese ge
leitet hat

In liberalen parlamentarischen Kreisen besteht die Ab
ficht bei Beginn der kommenden Reichstagssession wieder
holt den Gesetzesantrag zur Verschärfung der
Haftpflicht einzubringen Es soll damit manisestirt wer
den daß die Liberalen auf diesem Wege allein eine gedeih
liche sociale Resormthätigkeit erblicken können

Für den Reichstag stehen wie man hört bereits jetzt
eine ganze Reihe von Nach trags krediten in ziemlich
bestimmter Aussicht nicht etwa blos im Marineministerium
wo es sich besonders um eine Forderung von Mitteln be
hufs Vermehrung der Torpedoboote handelt

Angeblich wegen der Vagabundenplage wird der Mi
niste des Innern im nächsten Etat eine Vermehrung der
Landgendarmerie beantragen

Im Reichskanzler wird bekannt gegeben daß die Ein
fuhr aller zur Kategorie der Rebe nicht gehörigen Pflänz
linge Sträucher und sonstigen Vegetabilien welche aus
Pflanzschulen Gärten oder Gewächshäusern stammen fortan
auch über Hamburg erfolgen darf

Die französische Regierung wird in dieser Woche
Nachtragskredite für Tonking in den Kammern einbringen
Die Forderungen dürften den Betrag von 10 Millionen
nicht übersteigen Das von Paris verbreitete Gerücht
das Personal der dortigen chinesischen Gesandtschaft treffe
Vorbereitungen zur Abreise entbehrt der Begründung
General Bouet der bisherige Kommandant in Tonking
hat dem Kabinet die feindlichen Streitkräfte welche
den Franzosen in Tonking gegenüberstehen folgendermaßen
angegeben 5000 Mann bilden die Garnison von Son
Tay 6000 Mann die von Hang Hoi Nach Kundschafter
Nachrichten beläuft sich die gesammte Streitmacht auf
20000 Mann Die Schwarzen Flaggen haben sich
seit dem Vertrag von Hue beträchtlich durch annamitische
Deserteure und Tonkingesen vermehrt welche von den
Piraten gezwungen wurden in deren Reihen zu kämpfen
Die Schwarzflaggen sind wie Bouet sagt nicht in offener
Feldschlacht zu fürchten hinter ihren Verschanzungen sind
sie aber Feinde mit denen zu rechnen ist Sie sind sehr
geschickt im Auswerfen leichter Werke General Bouet
glaubt daß Son Tah und Hang Hoi schnell genommen

I werden können nicht so Bac Ninh welches von regulären

Nachdruck verboten

Die Hosoper unter dem Administrator
Herzog August in Halle

Fortsetzung

Nach einem andern in den Namen etwas abweichen
den Verzeichnisse betrug die Summe der für die Kapelle
ausgeworfenen Besoldungen aus der herzoglichen Kasse die
nicht unbeträchtliche Höhe von 2788 Thalern während die
Rentkammer noch 1183 Thaler an Kostgeld aufbrachte
In diesem Verzeichnisse finden sich den Calcanten und
den Notisten eingerechnet 20 Personen Am letzten Juli
dieses Jahres erhielt serner ein in kursächsischen Diensten
stehender Bassist Donat Rößler nachdem er sich am Hose

Bestallungen des Capell Meisters David Pohlens wie
auch derer sämtl zur Fürstl Lsxslls gehörigen Nnsieanten betr
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Bernhard Neuwirth
Philips Stolle
Samuel Pohle
Samuel Große
Johann Hoffmann
Joh Heinr Herolz
Joh Heim Sülze

Moriz Edellmann

Johann Mart Röhßner
Christian Ritter
Jaeobns Ganßange
Joh Steph Kadensky
Gebh Joh Möhring
Jacobus Mandel

Nicolaus Soja
Cyriacns Berger
Gabriel Günther
Joh Phil Stolle
Christoph Conr Riedel

Laleant

Besold Kostgeld

250 Thlr 104 Thlr
300
200 65

65
200 65
150 65
150 65

s 50 65
50 aus der Archen
18 Hauszins und Neujahr

150 65
1S0 65
150 65
150 6S
150 65

130 65
50 ans der erzstist

Kammer
1S0 65
100 65
100 65

60 52

40 52
20

2780 I Thlr 1183 Thlr
2783

zu Halle SU hatte hören lassen eine Anstel
lung und der Kurfürst von Sachsen genehmigte auf das

No 2 Besold KostgeldBernhard Neuwirth 22V Thlr 104 Thlr
Phil Stolle 300Joh Heinr Herolz 15V 65Moriz Edellmann 113 65Jacobus Ganßange 150 65Joh Steph Kadensky 150 65
Chr Conr Riedel 40 52115 0 Thlr

1158

Eonrad Höfeler 150
Döbricht 150Joh Bähr 150Jac Kremberger 150

Conr Fried Pohle Notist 40

416 Thlr

65
65
65
65
52

640 312

510 Thlr 104 Thlr
Zulage Besold Zulage Kostgeld

Wöchentl 6 gl

Sam Pohle 30 Thlr 13 ThlrSam Große Von dessen Besoldung in der
erzstiftifchen Cammer habe ich
noch nichts erfahren können

Joh Hoffmann 30 13Joh Fr Sülze 30 13Joh Mart Röhßner 30 13Christian Ritter 50 welche sonsten 13
Moriz Edel
mann gehabt

Gebh Joh Möhring 30 13Jac Mandel 10 13Conr Höfeler 30 13Döbricht 30 13Joh Bähr 30 13Jac Kremberger 10 13Nie Soja 10 13Cyriacns Berger 50 welche Moriz 13
Edelmann ans
der Domkir
chen gehabt

Gabriel Günther 24 13Joh Phil Stolle 40 13Conr Fried Pohle Mtist 12 13
Mart Andreas Lalvimt 10

456 Thlr 221 Thlr

Ersuchen des Administrators den Austritt des Sängers aus
seinen Diensten Rößler hatte also eine Kunstreise ge
macht welche zu einem Engagement geführt hatte Den
hallischen Künstlern waren Reisen ohne Vorwissen des Lan
desherrn und des Kapellmeisters und ohne genugsam er
hebliche Ursachen und Ehehaften untersagt

In demselben Jahre wurde Johann Phil Krieger
Krüger welcher sich später als Opernkomponist einen Na

men erwarb zum Kammermusikus und Kammerorganisten
berufen Halle 12 Dec Krieger war aus Nürnberg
gebürtig hatte in seiner Jugend längere Zeit in Kopenhagen
an der deutschen Kirche zu St Peter eine Organistenstelle
versehen und war nach seiner Rückkehr von dem Markgra
fen von Baireuth zum Kammerorganisten und dann zum
Kapellmeister ernannt worden Im Jahre 1672 machte
er aus Kosten des Markgrafen eine Reise nach Italien wo
er sich bei anerkannten Meistern im Klavierspiel und in
der Komposition vervollkommnete Als er nach längerer
Abwesenheit über Wien zurückkehrte mußte er wiederholt
vor dem Kaiser spielen und wurde nicht nur durch Ver
leihung des kaiserlichen Bildnisses an goldner Schnur son
dern auch durch die Erhebung in den erblichen Adelsstand
ausgezeichnet In Baireuth scheint er jedoch nach seiner
Rückkehr nicht mehr lange verweilt zu haben und wählte
endlich unter mehreren Dienstanerbietungen die Berufung
nach Halles

Man warf ihm einen Jahresgehalt von 230 Thalern
aus und sicherte ihm außerdem wöchentlich 2 Thaler Kost
geld zu Dafür mußte er die Verpflichtung eingehen sich
mit seinem Klavier wann und wo es die Nothdurft erfor
derte fleißig einzufinden Allein Krieger besaß schon da
mals ein ziemlich starkes Selbstgefühl und wollte sich daher
nicht gern unter den Kapellmeister Pohle stellen lassen Er
machte wie er sich in einem Schreiben an den Herzog aus
drückte die durch mühsames Reisen und unermüdeten
Fleiß erlangte rsuomüö nachdem er sich nicht allein am
kaiserlichen und andern königlichen kurfürstlichen und fürst
lichen Höfen bekannt gemacht sondern auch von Sr hoch

Mattheson Grundlage einer Ehrenpforte S 147fs



chinesischen Truppen vertheidigt wird General Bouet hat
volles Vertrauen in das Gelingen der französischen Expedi
tion wenn er auch gewünscht hätte daß die Verstärkungen
2000 bis 3000 Mann mehr betragen hätten Offiziös
wird das Gerücht von der Rückkehr des Civil Gouverneurs
Harmand aus Annam dementirt

Die Moskauer Zeitung sagt am Schlüsse eines
längeren Artikels in welchem sie die Vorgänge in Bul
garien bespricht sie glaube nicht an die Möglichkeit eines
Zwistes zwischen Bulgarien und Rußland Rußland habe
keinen Ueberfluß an Bevölkerung wie ihn andere Länder
hätten die sich desselben entledigen müßten um frei aus
athMen zu können Ebensowenig habe Rußland einen Ueber
fluß an Unternehmungsgeist und an Kapitalien welche in
Rußland keinen Wirkungskreis fänden und sich nach jedem
sich ihnen darbietenden Exploitirungsselde wendeten Der
russische Unternehmungsgeist und das russische Kapital so
groß dieselben auch seien reichten doch kaum aus zur Ver
arbeitung der heimathlichen Schätze Das sei der Haupt
grund weshalb Rußland für die von ihm protegirten Län
der ungefährlich sei Das ganze Interesse Rußlands im
Orient könne nur darin bestehen daß die Völker deren Be
freiung Rußland große Opfer gekostet habe vor jeder Ex
ploitirung geschützt würden selbstständig und unabhängig
seien und ihrer Kirche die Treue bewahrten Serbien
müsse für die Serben Bulgarien für die Bulgare Ru
mänien für die Rumänen und Griechenland für die Grie
chen sein Dieses Interesse aber könne man kein gewinn
süchtiges nennen die Orientvölker hielten deshalb stets zu
Rußland Rußland sei die einzige Garantie für ihre
Integrität die Orientvölker fühlten dies instinktiv und
dieses Gefühl sei unvertilgbar Der offiziöse Pester

Nemzet meldet daß die öfters verschobene Reise des Mi
nisters Giers an das Krankenbett seiner Tochter doch
demnächst stattfindet und er sich bei dieser Gelegenheit in
Wien aufhalten wird Wie aus Paris gemeldet
wird finden daselbst Vorverhandlungen statt über eine zu
emittirende russische Anleihe von 100 Millionen Gold Der
Ertrag soll verwendet werden um zur Deckung von Gold
noten zu dienen von denen 200 Millionen ausgegeben
werden sollen Durch diese Goldnoten sollen die in Ge
mäßheit früheren Ukases einzuziehenden und zu vernichten
den 50 Millionen Papiergeld für den Verkehr ersetzt wer
den Die Verhandlungen werden von Baffaellowich ge
führt ferner ist die Petersburger Privat Diskontobank an
dem Unternehmen betheiligt das Comptoir d Escompte soll
sich für Paris betheiligen Laut telegraphischer Meldung
aus Petersburg ist Oberst Kaulbars nach Bulgarien
abgereist

Durch einen Ukas des Königs von Serbien wird im
Kreise Zojcar wegen Widerstandes gelegentlich der Waffen
ablieferung der Belagerungszustand proklamirt General
Tichomir Nikolic ist zum Kommandanten und kgl Kommissär
des erwähnten Kreises ernannt worden

Deutsches Reich
Berlin 3 November

Se Majestät der Kaiser empfing heute Vormittag
den Kommandeur der Garde Kavallerie Division General
lieutenant v Winterfeld sowie den Kommandeur des 4 ba
dischen Infanterie Regiments Prinz Wilhelm Nr 112
Oberst v Münenberg und den bisherigen Adjutanten des
Prinzen Albrecht Major v Jagow nahm hierauf die Vor
träge des Hofmarschalls Grafen v Perponcher entgegen und
arbeitete längere Zeit mit dem Geuerallieutenant v Albedyll

fürstlichen Durchlaucht zu Baireuth des Direkiorii über
dero hochfürstliche Kapelle gnädigst gewürdigt worden nicht
gerne so merklich verringert sehen Wohl in Folge dieser
Bitte wurde er unter dem 15 Februar 1678 zum Vice
kapellmeister erhoben und erhielt noch 250 Thaler Zulage
Er mußte sich sowohl für den Dienst in der Kirche wie
für den im Theater und bei der Tafel verpflichten und
durfte auch eigne Tonfchöpfungen zur Aufführung bringen
Ferner wurde ihm in Abwesenheit Pohle s und nach dem
Gutbefinden des Administrators auch während der Anwe
senheit des erstern die Leitung der Kapelle übertragen

Daß die hallische Kapelle auch nach außen hin Ruf
hatte ersieht man aus einem Beschwerdeschreiben des Ad
ministrators an den Rath der Stadt Hamburg vom IS Mai
1680 Der an der Spitze der hamburgischen Oper stehende
Johann Wolf Francke hat e nämlich den bereits erwähnten
hallischen Bassisten Donat Rößler nach Hamburg ziehen
wollen und ihm nicht nur die bisher von Quellmann
innegehabte erste Bassistenstelle angeboten sondern auch noch
eine Versorgung an einer Kirche in Aussicht gestellt Der
eigentliche Beschwerdepunkt aber bestand darin daß Francke
dem Bassisten ausdrücklich versichert hatte in Hamburg
würde gewisse Bezahlung erfolgen

Denn ihr Gehalt haben dem Anschein nach die Mit
glieder der hallischen Kapelle nicht immer vollständig erhallen
Im August des Jahres 1676 war man dem mit einem
Jahresgehalt von 202 Thalern angestellten Kammermusikus
Samuel Grosse 340 Thaler 15 Gr schuldig und darunter
auch 23 Thaler 19 Gr für Kostgeld

Sängerinnen haben in der Kapelle des Administra
tors August noch keine Anstellung gefunden wohl aber
wurde am 5 Februar 1680 Johann Fleming an Gregor
Reinhards Stelle als Diskantist berufen Da er außer
dem festgesetzten Kostgelde jährlich nur 50 Thaler erhielt
war Fleming jedenfalls noch in sehr jugendlichem Alter
Außerdem besaß die Kapelle noch eine Anzahl Mitglieder
welche für ihre Dienste in anderer Weise entschädigt wur
den die Kapellknaben unter welchen wir uns Schüler des
Gymnasiums zu denken haben Wir wissen von ihnen
nur daß sie Kleidung also eine Art Livree erhielten Der
Administrator befahl am 31 Juli 1677 dem Kammer
pleister Johann Jgkob Heinrich die Knaben zu seinem Ge

Um 12 Uhr Mittags begab sich der Kaiser nach dem Zeug
hause und verweilte dort längere Zeit zur Besichtigung der
Ruhmeshalle Später ertheilte der Kaiser eine längere
Audienz dem Staatssekretär v Hatzfeldt Wildenburg Die
Theilnahme an der heutigen St Hubertus Parforcejagd bei
Jagdschloß Grunewald hatte der Kaiser aufgegeben dagegen
waren die zur Zeit hier anwesenden königlichen Prinzen am
Rendezvous Mittags 12 Uhr zur Beiwohnung der Jagd er
schienen Zu dem Diner welches nach dem Schluß der
Jagd Nachmittags 3 Uhr im Jagdschloß Grunewald stattfin
det sind etwa 200 Einladungen ergangen Gestern Nach
mittag hatte der Kaiser noch eine längere Audienz dem Mi
nister v Goßler ertheilt Morgen am Sonntag den 4 No
vember findet beim Kaiser im königlichen Palais engere Fa
milientafel statt

Der Botschafter Fürst Hohenlohe welcher gestern
Berlin verlassen hat ist heute in Paris eingetroffen und hat
die Geschäfte der Botschaft wieder übernommen

Der Großfürst und die Großfürstin Wladimir
von Rußland werden nach hierher gelangten Nachrichten auf
der Rückreise nach Petersburg voraussichtlich erst am 11 d
aus dem Süden in Berlin eintreffen

Zum Ehrendienst beim Erzherzog Rudolf von
Oesterreich ist der Kommandeur der Garde Kavallerie Divi
sion Generallieutenant v Winterfeld während des Auf
enthaltes des erlauchten Gastes am hiesigen Hofe befohlen

Die hiesige Börse wird am Luthertag 10 Novbr
wahrscheinlich nicht geschlossen werden da weder die Post
noch die Reichsbank geneigt zu sein scheint die Bureaus an
diesem Tage zu schließen

Darmstadt 3 November Se K K Hoheit der
Kronprinz begab sich heute mit dem Großherzog zur Jagd
nach dem Kranichsteiner Park heute Abend findet im Kranich
steiner Schlosse Hoftafel statt

Kassel 3 November Anläßlich der von dem Stadt
rath an Se K K Hoheit den Kronprinzen gerichteten Ge
burtstagswünsche ist dem Stadtrath seitens des Kronprinzen
ein Dankschreiben zugegangen worin dieser seiner aufrich
tigen Befriedigung über die jüngst in Kassel verlebten Tage
und den ihm von der Bürgerschaft bereiteten herzlichen
Empfang Ausdruck giebt Nach warmen Dankesworten über
die ihm kundgegebene anhängliche und theilnehmende Ge
sinnung versichert Se K K Hoheit die Bürgerschaft von
Kassel nach wie vor seines besonderen Wohlwollens

Münster i W 3 November An Stelle des Amts
gerichtsraths v Hatzfeld welcher sein Mandat niedergelegt
hat wurde für den Wahlbezirk Münster Cösfeld heute der
Kreisgerichtsrath a D Sarrazin in Anholt klerikal mit
allen abgegebenen 389 Stimmen zum Landtagsabgeordneten
gewählt

München 3 November Im Landtage hat der
Referent über den Hagelversicherungsgesetzentwurf Abg Frhr
v Soden den besonderen Antrag gestellt an den König die
Bitte zu richten dem Landtage baldmöglichst einen Gesetz
entwurf staatliche Mobiliarbrandversicherung betreffend vor
zulegen welcher auf denselben Prinzipien wie das Hagel
versicherungsgesetz beruhen soll Vom Magistrat ist wegen
Ausbruchs der Maul und Klauenseuche in mehreren Stal
lungen des hiesigen Viehhofs die Verkehrssperre für letzteren
angeordnet und der Abtrieb lebenden Viehs vom Liehhofe
verboten worden

Italien
Rom 3 November In Genua streiken sämmtliche

Maschinisten und Matrosen der größten italienischen Dampf
schifffahrtsgesellschaft Rubattino und Florio Der offi
zielle Moniteur de Rome meloet die Einigung zwischen

burtstage neu zu kleiden und ihre Kleidung wie die der
Silberpagen und Lakeien mit silbernen Schnüren besetzen
zu lassen

Die musikalischen Aufführungen am Hofe zu Halle
gehören zu den frühesten die in Deutschland vorkommen
Schon im Jahre 1658 gab der fürstliche Kammermusikus
Philipp Stolle ein Stück Neu anmuthiges Schau Spiel
genannt Ehariniunda oder beneideter Liebes Sieg nebenst
beygefügten kunstgesetzten Melodeien deren darinnen befind
lichen Liederchen Nach Gottscheds Mittheilung scheint
das Stück ein Schauspiel in Prosa in welches Chöre ein
gewebt waren gewesen zu sein Zwei Jahre später wurde
zum Geburtstage des Administrators ein von Gottsched
nicht erwähntes musikalisches Schauspiel gegeben Himm

lischer Gnaden Segen gedruckt bei Christof Salfeld
4 13 Bll in welchem sich der Dichter Opitz mit Jupiter
und andern Göttern zum Preise des Fürsten vereinigte
Am 3 März 1663 kam Nero der verzweifelte und da
durch das Reich befreiende Selbstmörder ein Singspiel
mit Balletten zur Aufführung Das Stück wurde zu
Ehren des Administrators bei der Einsegnung seiner Toch
ter Dorothea gegeben Außerdem haben wir noch von drei
Aufführungen welche in dieses Jahrzehnt fallen Kenntnis
1664 wurde Abigail mit singenden Auftritten und Chö
ren gegeben und im Jahre darauf Die beschuldigte Un
schuld oder Filopiste aus Thessalien

Das Jahr 1669 brachte ein Trauerfreudenspiel Hei
rat macht Friede oder Der erkannte Tuisco Seine
Aufführung verherrlichte die Vermählung des Herzogs Fried
rich von Gotha mit Augusts Tochter Magdalena Sibylle
am 14 Dezember 1669 Die einzelnen Scenen dieses
Spiels sind nur dem Inhalte nach angedeutet die Lieder und
sangbaren Stücke liegen dagegen in ihrem Wortlaute vor
In jeder der vier ersten Handlungen Akte befindet sich ein
Chorlied der Text eines Chors der phrygischen Soldaten welche
den Prinzen Coder gefangen einbringen zeichnet sich rurch beson

dere Frische aus Das Ganze enthält zwar nichts geradezu
anstößiges muß aber trotzdem als ziemlich geschmacklos be
zeichnet werden Am andern Tage wurde ein Ballett Ein
tracht stärkt Heirat oder das Ballet der wohlgerathenen
Ehe aufgeführt welches Hymen in Gestalt eines fran
zösischen Tanzmeisters lg Narodv durch einen zierlichen

dem Vatikan und der Schweiz über die Ernennung des
Bisthumverwesers im Kanton Tessin und sagt die Einigung
wegen Basel sei bevorstehend

Frankreich
Paris 3 November Der Minister des Aeußeren

Challemel Lacour wird sich morgen nach Cannes begeben
Während seiner Abwesenheit führt Ferrh interimistisch die
Leitung des auswärtigen Amtes Admiral Lespes ist an
Stelle des Admiral Meyer dessen Kommando abgelaufen
war zum Kommandanten der Schiffsabtheilung in den chine
sischen Gewässern ernannt worden

Schweden
Christ iania 3 November In der heutigen Sitzung

des Reichsgerichts erörterte der öffentliche Ankläger das Ver
halten des Ministers Selmer bei dem dem König am
29 Mai 1880 ertheilten Rath dem Beschlusse des Stor
thing wegen Theilnahme der Staatsräthe an den Verhand
lungen der Things die Sanktion zu versagen Der An
kläger suchte nachzuweisen daß die Sanktionsverweigerung
gegen das Grundgesetz verstoße und daß sie für das Land
schädlich gewesen sei Nächsten Montag wird die Beweis
aufnahme fortgesetzt

Rußland
Petersburg 3 November Der Russische Inva

lide publizirt die Ernennung des Kommandeurs des 6 Ar
meekorps Generallieutenants Roop zum interimistischen tem

porären Generalgouverneur von Odessa und Kommandiren
den deS Odessaer Militärbezirks

Türkei
Konstantinopel 3 November Der Sultan hat

dem König von Holland den Großkordon des Nischan Jm
tiazordens verliehen

Zu dem angebl Atteutats Projekt gegen den
Fürsten Btsmarck

das wir in der Sonntagsausgabe des Halleschen Tage
blatts am Eingange der politischen Tagesübersicht bereits
kurz mittheilten liegt jetzt die ausführliche Mittheilung der
Danz Ztg ä ä Dirfchau 2 November vor Die

selbe lautet wörtlich
Es geht hier ein abenteuerliches Gerücht über die Ver

haftung einer mysteriösen Persönlichkeit die man in dem
Verdacht haben will daß sie ein Attentat auf eine hoch
gestellte Persönlichkeit plane Die Verhaftung wurde am
Dienstag durch den Ortsvorsteher in Pelplin vorgenommen
Der Jnhastirte gab an ein russischer Offizier gebürtig aus
Odessa zu sein Ihn und noch einen Kameraden habe das
Loos zur Ausführung des Attentats bestimmt Sie seien zu
diesem Zweck zunächst auf längere Zeit einem Instrukteur in
Petersburg zur Erlernung der deutschen Sprache überwiesen
und hätten alsdann ausgerüstet mit Pässen und Geld auf
verschiedenen Wegen die Reise nach ihrem Ziel angetreten
Er sei über Riga und von dort zur See nach Danzig ge
fahren daselbst fast seiner ganzen Baarschast bestohlen und
stelle sich jetzt der Obrigkeit zumal er von Anfang an nicht
die Absicht gehabt habe das projektirte Verbrechen auszu
führen Der Mann wurde dem hiesigen Gefängniß über
wiesen woselbst gestern vom Staatsanwalt Martins aus
Danzig die Untersuchung eingeleitet worden ist Diese wird
ja wohl bald klarstellen ob an der abenteuerlichen Erzählung
irgend etwas Ernsthaftes ist oder ob man es mit einem
Schwindler zu thun hat Bei seinen ersten hiesigen Verneh
mungen hat der Verhaftete angegeben Joseph Piont
kowski zu heißen und Schauspieler zu sein ferner hat er
eingeräumt daß das angebliche Attentat dem Fürsten Bis

Tanz und einen Gesang eröffnete währen dessen er die
gedruckten Texte übergab Das Ballett bestand aus fünf
Theilen und schloß sich der Einkleidung nach an das voran
gegangene Freudenspiel an In den einzelnen Auszügen
spielte die Allegorie eine große Rolle Den dritten Aufzug
eröffnete Pluthild welcher Juno die Geberin alles Segens
und Reichthums vorausging Diesen folgten zwei Bergleute
ein Kaufmann vier Schiffer ein Weinbauer ein Feldbauer
und ein Obstbauer In diesem Aufzuge traten hauptsächlich
Pagen auf die Rolle des Kaufmanns war einem Hofmeister
Ns Pascha übertragen einer der Bergleute wurde von Jo
hann Pascha dargestellt Den Obstbauer gab Ns lg Lius
wahrscheinlich ein Tanz oder Exercitienmeister Im vierten
Theile trat die Prinzessin Withild mit Concordia auf welche
in ihrem Gefolge Wasser und Feuer Winter und Sommer
Tag und Nacht hatten Nachdem Concordia ihre Arie vor
getragen hatte tanzte das Wasser das Feuer der Winter
ja sogar die alten Erfrorenen und Verhungerten und der
Hunger selbst nebst Sommer dem Amtshauptmann von
Roudeck Tag Johann Pascha und Nacht Hofmeister
Pascha Im fünften Theile befand sich ein zrgnä dgllet an
dem sich auch die herzoglichen Kinder obwohl sie schon früher
aufgezogen waren wieder betheiligten Hier sang der Ueber
fluß Prinzessin Anna Marie zu Sachsen Wenn meine
reiche Hand den Segen theilet aus so wächst das ganze
Land Die Kammern sind erfüllt die Böden überschüttet
Die Scheunen voll gepfropft der Winzer fleht und bittet
Man woll ihm gegen Most Gefäße reichen dar Dieweil
das Traubenblut so häufig sich ergossen Nun wird der
Schatz in Fröhlichkeit genossen Und aller Herzen sind ver
gnüget ganz und gar Saturnus aber Herzog August der
jüngere läßt eine Prophezeiung verlauten Die güldne Zeit
da ich den Scepter führe Die weiß von keiner Noth von
keinem Mangel nicht Ich sorge klüglich vor daß nirgend
was gebrichr Kömmt aber einst das Reich In UN
gewaschne Hand so muß das Gold verschwin
den Und kann man kaum ein bischen Silber
finden Ja letzlich wird die Zeit wohl Erz und
Eisen gleich Die letzten Zeilen enthalten selbstverständ
lich eine derbe Anspielung auf die nach dem Tode des Admi
nistrators zu erwartende brandenburgische Herrschaft

Fortsetzung folgt



marck habe gelten sollen Bei dem Verhafteten wurde
übrigens ein Etui mit einer Morphiumspritze und ein Ge
dicht nihilistischen Inhalts gefunden Die Angabe daß P
über Dan zig hierher gekommen soll sich bereits bestätigt
haben Nach dem Westpr Volksbl ist die Verhaftung
des Betreffenden bereits am vorigen Sonntag Abend erfolgt
und zwar hätte derselbe dem Stationsvorsteher in Pelplin
freiwillig bekannt daß er russischer Offizier aus Wilna sei
und mit zwei Komplizen in Petersburg den Auftrag erhalten
habe den Reichskanzler Fürsten Bismarck zu ermorden daß
er aber vor der Ausführung dieses Planes zurückschrecke Der
Mann der sich v Düsseldorfer nenne und gebrochen deutsch
spreche wurde zu Protokoll genommen und darauf an das
Amtsgericht zu Dirschau abgeliefert Weitere Aufklärungen
der dunklen Affaire find abzuwarten

Provinzielles
Cötmern 3 November Ueber die Lutherfeier am

10 und 11 November ist von hier zu berichten Sonn
abend den 10 November früh 10 Uhr wird in den 12 Schul
klassen ein feierlicher Akt stattfinden Vortrag des Lehrers
Deklamation und Gesang der Kinder wechseln dabei ab Um
11 Uhr wird auf dem Schulplatze eine Lutherlinde gepflanzt
woran sich die beiden städtischen Behörden die Geistlichkeit
Lehrer Schüler und Bürger betheiligen werden Am Abend
6 Uhr wird Herr Diakonus Müller in der prächtig erleuchte
ten Kirche einen lithurgischen Gottesdienst abhalten Nachdem
werden die Schulkinder einen Aufzug unter Musik und
Glockengeläute durch die Straßen der Stadt unternehmen
und Herr Superintendent Grohmann hält am Schluß auf
dem Markte eine Ansprache Die Stadt wird illuminirt
Sonntag den 11 November ist in hiesiger Stadtkirche ein
Festgottesdienst Mit Festschriften und Medaillen werden die
Schulkinder hier nicht bedacht es erhält aber vom hiesigen
Magistrat jede Schulklasse ein schönes großes Luherbild in
Oeldruck zum bleibenden Andenken geschenkt

Eisleben 3 November Entgegen anderweiten Mit
theilungen wird mit Bestimmtheit versichert daß nach neuer
lich getroffenen Dispositionen der deutsche Kronprinz nun doch
noch den in Luther s Geburtsstadt für den 10 November
geplanten Festlichkeiten persönlich beiwohnen werde Die
Aenderung in den Dispositionen soll infolge der dringenden
Bitten der offiziellen Vertreter der Eisleber Bürgerschaft er
folgt sein Es hatten sich bekanntlich die Herren Bürger
meister Funk und Geheimer Bergrath Leuschner zu dem
Kronprinzen nach Wiesbaden begeben um trotz der bekannten
Absage die Theilnahme Sr kaiserlichen Hoheit am dortigen
Lutherfest zu erbitten

Merseburg 1 November Der zwischen Goseck und
Weißenfels fahrende Landbriefträger Richter stürzte am
Sonnabend Abend auf seiner Dienstfahrt bei Uichteritz mit
seinem Wagen um und verschied am Dienstag Morgen infolge
der erlittenen Verletzungen

Halber st adt 2 November Wie ein Lauffeuer
durchlief am heutigen Tage die Nachricht unsere Stadt daß
unser hochverehrter Herr Seminardirekter Dr Kehr auf Wunsch
des Kultusministers in kürzester Zeit unser Seminar ver
lassen und einstweilen als königlicher Kommissarius zur Ver
waltung des Seminars nach Erfurt übersiedeln wird Der
dauernde Fortgang des Herrn Dr Kehr welcher sich große
Verdienste um die Hebung des hiesigen Seminars in
jüngster Zeit war ihm auch die Direktion des Hülfsseminars
übertragen erworben hat und dessen hervorragende lite
rarische Thätigkeit auf pädagogischem Gebiet weit über die
Grenzen Deutschlands allgemein bekannt ist würde allgemein
beklagt werden In den letzten beiden Tagen sind leider
wiederum fünf Personen an der Trichinosis im benachbarten
Emersleben gestorben Diese schreckliche Krankheit hat auch
das Interesse auswärtiger Staatsregierungen erregt Im
Auftrage seiner Regierung war bereits der amerikanische
Konsul dort anwesend um sich über die Krankheit und ihren
Verlauf zu unterrichten Derselbe stellte wenn erforderlich
die Hülfe seiner Landsleute in Aussicht Das Anerbieten ist
vorläufig dankend abgelehnt worden

Aus Thüringen 2 Novbr Möhra der Heimaths
ort von Luthers Eltern und Schmalkalden werden die Luther
feier in hervorragender Weise begehen Am 10 November
findet am erstgenannten Ort wie bereits gemeldet ein Fest
zug an dem auch Se Hoheit der Herzog von Sachsen
Meiningen Theil nimmt zum Luther Denkmal und von dort
nach der Kirche st tt In Schmalkalden wird am 10 Nov
ein monumentaler Luther Brunnen mit einer Büste des
Reformators enthüllt

Jchtershaufen In einer der letzten Nächte ist ein
aus Manebach im Thüringerwalde stammender 18jähriger Ge
fangener aus dem hiesigen Landgerichtsgefängniß ausgebrochen
Derselbe hatte Kalesaktor Dienste versehen und hat noch gegen
4 Jahr Gefängniß zu verbüßen Mit außerordentlicher Frech
heit stahl er dem Gefängnißwärter während der Abwesenheit
desselben 90 baares Geld knüpfte aus einem Handtuch
dem Betttuch zc einen Strick und ließ sich mittelst desselben
drei Stockwerk hoch hinab in den Gerasluß Die Flucht
wurde erst am Morgen entdeckt Die Recherchen sind bis
jetzt erfolglos geblieben

Wittenberg I November Unser gestriges Luther
sest hatte der Stadt einen Fremdenbeiuch zugeführt der
die Einwohnerzahl Wittenbergs für diesen Tag nahezu ver
doppelt haben muß und ohne Gleichen war Die Vormittag
hier eintreffenden Bahnzüge brachten nach den Meldebüchern
der Bahn allein 3338 Gäste hierher der von Falkenberg
hier eintreffende Zug setzte 1022 Personen ab und die
kleineren Stationen Koswig und Elster verkauften 570 und
441 Billets nach hier Dazu kommt noch die große Zahl
der bereits vorgestern eingetroffenen Gäste und die Menschen

massen die zu Wagen und zu Fuß auf allen zur Stadt
führenden Wegen hereinströmten In dem gestrigen
historischen Festzug befand sich eine ansehnliche Reihe wirk
lich historischer interessanter Curiosttäten und Reliquien
Dahin gehören die Harnische der Piekeniere aus Torgau
die für gewöhnlich für Blechimitationen gehalten werdest

Die Harnische die ein Gewicht von etwa 50 Pfund haben
sind in der Zahl von 70 Rüstungen im Jahre 1542 von
den streitbaren Bürgern Torgaus in einer Fehde mit den
Wurzenern diesen abgenommen worden Zahlreiche Schwerter
Hellebarden und Sanfedern hatte der Domänenrath v Bis
mark aus seiner Rüstkammer hergcliehen unter den Fahnen
des Zuges befand sich die der juristischen Fakultät der Uni
versität Wittenberg eine andere welche von der Kurfürstin
Anna selbst gestickt wurde und die mit dem Reichsadler
welche der Kurfürst von Sachsen führte als er an Stelle
des verstorbenen Kaisers Maximilian Reichsvicarius bis
zur Wahl Karl s V im Jahre 1519 war Einer der
Rathsherren des Zuges der Stadirath Bosse trug den
Artikelsbrief der Korbmacher Innung aus dem Jahre
1530 u s w

Aus den Nachbarstaaten
Gera 31 Oktober Der Raubmörder Adam Hie

ronymus gen Puler aus Schöten der bekanntlich am
Pfingstheiligabend den 74jährigen Rentner Geyer in Apolda
mit einem Handbeil erschlagen und dann beraubt hat ist
nicht wie man glaubte vom Großherzog von Sachsen
Weimar begnadigt worden vielmehr wird wie verlautet
die Hinrichtung in Kürze vollzogen werden

Weimar 2 November Heute Morgen wurde im
Hofe des hiesigen Kriminalgerichts ein Todesurtheil voll
zogen Zu Pfingsten d I hatte Adam Hieronymus aus
Schöten einen Raubmord in Apolda vollbracht Derselbe
wurde alsbald verhaftet und vom Schwurgericht in Gera
am 22 September zum Tode verurtheilt Dem Vollzug
des Urtheils wohnten der Erste Staatsanwalt bei hiesigem
Landgericht Dr Hildebrandt zwei Richter und entsprechend
der Strafprozeßordnung Abgeordnete der Stadt bei Der
Verbrecher trat frei bis an die Stufen des Schaffots wo
selbst er dem Nachrichter übergeben wurde der die Strafe
mittelst des Fallbeiles an ihm vollzog Ein Gebet des
Anstaltsgeistlichen schloß die Handlung die vom Augenblick
daß der Verurtheilte aus der Thür des Gefängnisses trat
bis zum Fallen des Hauptes 2 Minuten 45 Sekunden
dauerte

Vom Theater
Björnstjerne Björn son ist aus der deutschen

Genossenschaft dramatischer Autoren und Komponisten in
Leipzig deren Mitglied er bisher war ausgeschieden und
hat den Vertrieb seiner dramatischen Werke der Theater
Agentur von Felix Bloch übergeben

Dem Fräulein Kronau die aus dem Verbände
des deutschen Theaters geschieden ist glückte es trotz vorge
rückter Saison doch noch ein Engagement zu finden Am
Freitag Abend trat Fräulein Kronau in Lübeck als Louise
in Kabale und Liebe mit bestem Erfolge aus

Am 14 November d Js feiert der königlich
bayerische Kammersänger Herr Franz Nach baur sein
fünfundzwanzigjähriges Bühnenjubiläum An der Hofbühne
in München ist der genannte Künstler seit dem Jahre
1868 thätig

Vermischtes
Stettin 3 November Heute früh explodirte im

Hafen der kleine Kessel des Dampfers Seeunda von Flens
burg wodurch der Maschinist der Heizer und ein Zollwächter
getödtet wurden

Stralsund 31 Oktober Aus Putbus wird ge
meldet daß das Denkmal des Großen Kurfürsten in Neuen
Camp durch den großen Sturm am 18 d M nicht uner
heblich beschädigt worden ist Der rechte Arm der in der
Hand den hochgeschwungenen Degen hielt ist abgebrochen und

durch Aufschlagen auf den granitnen Sockel des Denkmals
vollständig zertrümmert auch der aus Zinkguß mit Eisen
einlage hergestellte Degen ist zerbrochen

Glogau 3 November Im Prozeß gegen Kommerzien
rath Förster und Genossen wurde Friedrich Förster wegen
einfachen Bankruts zu achtzehntägiger Gefängnißstrafe ver
urtheilt die als durch die Untersuchungshaft verbüßt zu be
trachten ist alle übrigen Angeklagten wurden freigesprochen
Die erwachsenen baaren Kosten und Auslagen hat die Staats
kasse zu tragen ebenso auch einen Theil der in der Vor
untersuchung gegen Friedrich Förster erwachsenen

Plymouth 3 November Vorgestern Abend hat im
Kanal eine Kollision zwischen dem Dampfer Nvttinghill
welcher sich auf der Fahrt von London nach New Iork be
fand und dem deutschen Schiff Eugenie welches von
Jquique nach Rotterdam unterwegs war stattgefunden Beide
Schiffe wurden stark beschädigt Das deutsche Schiff wurde
mehrere Stunden von Nvttinghill bugsirt und hier ein
geschleppt

New Iork 30 Oktober Schwere Regen haben
im Ohiothale große Verwüstungen angerichtet Ein Wir
belwind suchte Louisiana heim und zerstörte mehrere Ge
bäude in den Psarrbezirken von Catahoula und Teufas
Drei Personen wurden getödtet und fünfundzwanzig ver
letzt 1200 Pfund Dynamit welche in der Nähe von
Broons Tunnel aus dem pensylvanischen Zweige der Balti
more und Ohio Eisenbahn eingelagert waren sind gestern
explodirt Fünf Personen wurden getödtet Die Er
schütterung wurde aus 15 engl Meilen im Umkreise
verspürt

sLahrer Generalfechtschule Aus der
neuesten Nummer der Lahrer Fechtschul Zeitung vom
1 November ersehen wir daß die Einnahmen der General
fechtschule vom 1 bis 30 Oktober cr 2400 4 betrugen
wovon dem Reichswaisenhausfond 1850 übergeben worden
sind Der Reichswaisenhausfond beträgt 127 696 31
Davon sind angelegt a In bei der Reichshauptbank in
Berlin hinterlegten Staats und sonstigen Werthpapieren

80 289,85 d Bei der Sparkasse Lahr 7501,60
o Auf den Kaufschilling für das Gut Altvater bezahlt 38 500

lEin riesiges Luftschiff wird gegenwärtig in
Petersburg gebaut Erfinder desselben ist Graf Apraxin

einer der reichsten Grundbesitzer Rußlands Ein Bericht
erstatter des Petersburger Herold schreibt darüber Das
Luftschiff Rossija Rußland ist 200 Fuß lang 80 Fuß
hoch und 51 Fuß breit Die Höhe dieses Riesenlustseglers
erreicht die eines fünfstöckigen Hauses und schon der Anblick
der für die Aufnahme von Passagieren bestimmten Kajüte
die außerordentlich luxuriös eingerichtet mit elektrischem

Lichte beleuchtet werden wird da diese Kajüte keine Fenster
hat und man zur Aufnahme von Ansichten vermittelst einer
Wendeltreppe sich in das am Schiff befestigte Boot begeben
muß flößt einen ungewöhnlichen Respekt ein Das Riesen
lustschiff wird vermittelst einer Schraube und Flügel in Be
wegung gesetzt werden seine Schnelligkeit wird eine außer
ordentliche sein und alle möglichen ungünstigen Bedingungen
in Rechnung gezogen mehr al 200 Kilometer die Stunde
betragen Die Möglichkeit das Luftschiff zu beherrschen
und nach Verlangen zu lenken erklärt sich dadurch daß
dasselbe nicht durch die Luftströmung bewegt wird sondern
sich vermittelst eines selbstständigen Motors fortbewegt Die
Flügel und die Schraube welche durch die Maschine in Be
wegung gesetzt werden repräsentiren 50 induktive Pferde
kräfte Ein großer Theil des inneren Raumes der Rossija
wird mit Gas gefüllt nicht um das Schiff zu heben sondern
nur um sein Gewicht in so weit zu verringern daß bei Ab
wesenheit von Passagieren und Bagage und bei Ladung eines

entsprechenden Quantums Ballastes das Schiff eine Höhe
von 50 bis 100 Fuß erreichen und sich auf dieser Höhe er
halten könne Das Luftschiff kann Dank seinem Gewicht
dem heftigsten Sturm entgegensegeln und seine Fahrt ohne
besonderen Zeitverlust fortsetzen Der Erfinder versicherte
daß eine Fahrt auf seinem Luftschiffe wo alle nur möglichen
und nur irgend wie denkbaren Zufälle vorausgesehen sind
bedeutend weniger gefährlich ist als eine Fahrt per Dampfer
oder per Eisenbahn Im Falle daß die Maschine auf einer
gewissen Höhe brechen sollte ist Dank einem gewissen Ver
fahren augenblicklich die Möglichkeit geboten das Schiff der
artig zu erleichtern daß es nicht nur auf der Höhe sich er
halten kann auf welcher die Katastrophe vorgegangen son
dern daß es sich noch höher heben kann und vermittelst der
Luftströmung seine Fahrt fortzusetzen vermögend ist Im
Falle einer Beschädigung des Gasreservoirs ist eine mecha
nische Reservekraft vorhanden so daß die Fahrt ohne Hin
dernisse fortgesetzt werden kann im äußersten Falle ist die
Möglichkeit vorhanden langsam ohne jegliche Gefahr zur
Erde niederzusinken Das Schiff wird im Laufe dieses
Winters vollendet werden und im Frühjahr seine erste Fahrt
antreten

Die Abneigung der indischen Frauen sich
von männlichen Aerzten behandeln zu lassen hat in Indien
eine Agitation hervorgerufen deren Zweck es ist weibliche
Aerzte zu veranlassen ihre Praxis nach Indien zu verlegen
und ihnen ein gewisses jährliches Einkommen zu garantiren
In Bombay wurden zu diesem Behuf bereits 50 000 Ru
pien gezeichnet und ein Mr Cama spendete 12 000 Lstr
zur Errichtung eines Hospitals für Frauen und Kinder
in dem nur weibliche Aerzte behandeln sollen

sDer Kladderadatsch bringt folgendes Gedicht
Der glücklich entdeckte Gelbfieberpilz
Gefunden ist o Forscherhochgenuß
Der Vr xtooooous xaiMoZönlous
Meerschweinchen und Kaninchen seid gepriesen
Die ihr daß er der richt ge ist erwiesen
Den Eryptococcus haben wir nun gilt s
Zu finden auch den rechten Gegenpilz
Pilz gegen Pilz so laute die Parole
Ob den Patienten auch der Kuckuk hole

Gewinn Liste
der 5 Klasse der 104 königl sächs Landes Lottierie

Gezogen in Leipzig 3 November 1883
30,000 auf Nummer 39305
5000 auf Nummer 59924
3000 auf Nummer 6178 9303 9322 9405 11570

11929 12850 15726 15848 23173 24190 24713 25975
26459 30386 31184 32879 33642 35500 35511 3L888
40368 43085 47631 47921 49588 50588 54811 57092
62062 66862 67282 72016 80487 85689 85927 89823
89875 93632 96246 98391 99508 99636

1000 auf Nummer 122 2030 4631 5909 6069
7038 7246 11221 11436 13561 15155 16467 17237
17430 17718 19843 20915 22059 22917 28120 29772
38292 38488 40371 44482 50381 52518 53232 53523
57335 57639 58244 59433 63058 63485 66220 66656
70886 70940 71102 71612 71673 74456 78485 80380
88133 90380 92851 93676 94647 98729

Meteorologische Beobachtungen tu Halle

Dat St

Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Lslsius Rssum

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

4 Nov 2Nm 752,0 t 9 5 72 LV wolkig
8 M 748 0 i 8,1 4 6 S 80 hell

5 Nov 7 M 744,0 i 8 8 j 7,0 82 LA trübe

Wasserstau der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 4 November Abends
1,92 am 5 November Morgens 1,92 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Bekanntmachungen betr Geschäftsempschlungen Auk
tionen Aufgebote Conkurse Emissionen Fahrpläne Gene
ralversammlungen Jahresabschlüsse Licitationen Subhasta
tionen Submissionen Tarife Verkäufe Verpachtungen
Stellenangebote Stellengesuche u s w besorgt zu tarif
mäßigen Preisen für alle Zeitungen die Annoncen Expe
dition von Haasenstein k Vogler in Halle Leipziger
straße 2
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Vattrvtc wegen Aufgabe dieser Artikel zum halben Kostenpreis

In Folge Wegfalls der hohen Ladenmiethe billiger als
jede Konkurrenz

I grob zur Einstreu
II fein gesiebt zur Desinfektion von Aborten c

m präparirt zu Knlturzweckeu für Gärtnereien
1V Faser zum Verpacken von zerbrechlichen Waaren

halte stets Lager und liefere jedes Quantum franco oder ab Platz

Otto MsstMal Filiale

Hierdurch erlauben wir uns ergebenst anzuzeigen daß das Grundstück
und Geschäft des

Herrn Ansimnn Nuarä ZM
käuflich in unseren Besitz gekommen ist und das Geschäft in ungestörter Weise

von uns fortgeführt wird
Das bisher bewiesene Vertrauen und Wohlwollen dieser Firma gegen

über bitten auch auf uns zu übertragen und werden suchen demselben nach
ollen Seiten hin gerecht zu werden

Halle a/S den 30 Oktober 1883 Hochachtungvoll

Id Vüvsrt ck Lodü

AMMOS LiMS
freitag öen 9 ovembör Hbenlk 7 Uki

krosse Musik Aiittükruns
in

uutvr Äes Ileii u NWikÄir V r t üsvlR
lSalistv rl Antonio Xulksratk ÄUsLrüLsel rl IloliknsoliM

Berlin Herr ArosskersoA SÄvIig L ininerLAnsör aus Veiuig r Herr
vkulii voi iivurA I edrer äes Oesan ös am vonservAtoriuin siu 8onclersdg usen

äis äured einiZe L ste verstärkte vu
Or I 8tvr äie äured Nusiicer verstZ rkte Libelle äes Herrn

Nusikäir Halle
Verleid uns I rieäen k Llior u Orod naoir I utksr sodien dorten von

Alenäelssokn Litrtkolä rie k It ans äem 110 ksalm von I eyllsräo 1 00
I utiier im Lrebst k L ritonsolo g ns I utker in Vorms von Uein räu8

Line keste LurZ ist unser 6ott f Soli Lkor u 0r zd von Lavk I od e
sg HZ L5mxi1 Lantg te n eii Aorten äsr keil Sokrikt von NenÄelssowt LÄrtliolÄx

Minmerirte Billets g 3 nur dei Herrn ZI liSstlvr oststrW8ö 9
s kür äas LodiS a 2 i dei Herrn ItS tIvr unä Herrn

Ilnnumwerirts Emporen k 1 I ri alÄ neden äer Xirelie
kroZralnin unä lexte Arktis

Dnäe äes Lonoertes 9 Illir
LiUets Kr äie vr Ipr IK I rsits K äen 9 Z ov krüd 10 Illir in äer

NarlMireke a 2 sinä dei Herrn üüstlvr unä Herrn H in Iiaden

nvr I V rsÄi i Iu M zxDie Mss Maler und Lackirer GeHülsen WU werden ersucht Mitt
den 7 November Abends 7 /s Uhr in den Drei Schwänen recht zahlreich zu er
scheinen Tagesordnung Lutherfeier ZV V

Was haben Sie genommen
Sie sehen jetzt wieder so gut aus, waren die sich täglich häufig wiederholenden Fragen

welche an einen jungen Wann gerichtet wurden der längere Zeit an einem Magenleiden
krankte Apotheker R Brandt s Schweizerpillen allein haben mir geholfen, war die
Antwort Erhältlich a 1 in den bekannten Apotheken

Man achte beim Ankaus genau darauf daß jede Schachtel als Etiquett ein weißes
Kreuz in rothem Felde und den Namenszug Rich Brandt trägt

ttalie freitag ösn 16 öiovsmbei 1383 Hbenä8
im 8aals cik8 Vo k88vku gebäul e8

Ld sZpeai e L

MtS iK III
7 Uki

freie Recitation von
5

OUL Funter NitvirkunA äes rg ulein /eMk /ee unä Äes Hin vom Srogslisr oßl
sZ eds Loktkeator u Veimg r

Lillets Iin Vorverkauf siu numnierirten klären ä 2 50 u niodt nuin
merirtsn iät en k 1 50 H sinä dei I LarKsserstr 19
daden denäs an äer Tasse a LiUet 3 u 2

s ÜN MM in M Ug gU MWK
Donnerstag den 8 November Abends 8 Uhr

UMin MOM 8 SKtZiWii A Mt Königstraße ö
Tagesordnung Geschäftliches Bortrag des Herrn Oberlehrer I r R Richter

Luther und seine Beoeutung für die Gegenwirt

Gesinnungsgenossen haben Zutritt Der Borstand

Vtviwr Lats ck VouMorei
Bei der Bergrötzernug meiner Conditorei bin ich im Stande Be

stellung ii v r üKU i stvi HV rv prompt auszuführen i
und alle andern und vi vir werden anf s Beste ausgeführt und empfehle ich mich hierdurch angelegentlichst für Bestelluugeu

OLL
Aufgebot

Der Kaufmann Karl Angnst Lauber
geboren zu Halle a/S am 27 September
1834 Sohn des zu Halle a/S am 21 Mai
1881 verstorbenen Schneidermeisters Georg
Lauber und dessen ebendaselbst am 17 Fe
bruar 1863 verstorbenen Ehefrau Johanne
Wilhelmine geb Moritz von Halle a/S
hat sich im Jahre 1865 von seinem Wohn
sitze in Halle a/S entfernt und ist nach Ame
rika ausgewandert Derselbe hat zuletzt von
Glenham aus am 14 Juli 1870 brieflich
von sich Nachricht gegeben seitdem aber an
geblich nichts wieber von sich hören lassen

Auf Antrag der verehcbchten Bäckermeister
Emannel Henriette Wilhelmine Bertha ge
borene Lauber zu Halle a/S wird der oben
bezeichnete Kaufmann Karl August Laub er
aus Halle a/S hierdurch aufgefordert sich
spätestens in dem auf den
27 Oktober 1884 Bormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerlchisstelle Zimmer 31
anberaumten Termine zu melden widrigen
falls derselbe für todt erklärt werden wird

Halle a/S den 3 September 1883
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Vom Donnerstag den 15 d Mts
ab wird der Personenzug 54 Leipzig Magde
burg jetzt 4,50 Nachm aus Leipzig von
Leipzig Schkeuditz und Gröbers 5 Min früher
verkehren und 3 Min früher wie bisher in
Halle eintreffen Auf der Strecke Halle
Magdeburg bleibt der Fahrplan unverändert

Magdeburg im November 1883
Königliche Eisenbahn Direktion

ZWilgsversteigermg
Am Dienstag den 6 November Vor

mittags 11 Uhr versteigere ich in Giebichen
stein Gasthof zum Röderberge

1 geschweifte alterthümliche Kommode
mit Aufsatz Tische Schränke nnd an
dere Möbel und Hansgeräthe

Gerichtsvollzieher
in Halle a/S große Mrichstratze 9

Feinste Tafelbutter
liefert zweimal wöchentlich ins Haus
Rittergut Burg Liebeuan bei Döllnitz

Anfragen direkt oder Königstr Nr 13 I
Donnerstag

und
Freitag

stehen große und kleine Land
schweine yalbengl Rasse zum
Werk im Gasth z gold Pflug
Halle ott Alslebeu

Dienstag den 6 November cr
Bormittags 10 Uhr

gelangen Schulberg 8 hier zwangsweise vor
aussichtlich bestimmt zur Versteigerung

1 goldeue Kette 1 Ring Herrenklei
der Wäsche Bücher e

Geri chtsvo llzieher

LiZs,rsttöQts 1zrik
von U MGG8GIS

empfiehlt

von S bis 3V Mk pro Pfund

Besonders empfehle die

beliebte Sorten Cigaretten
zu Mark 1,4 und 1,75

pro 10V Stück
WU eigener Fabrik WU

r u vi Ävneben

Frischen
bei

grotze Steinstratze 16
Frischen Schellfisch

u frischen Seedorsch
mvMN früh auf dem
Markte

Middwoch 7 November Äbends Klol 8

im Zs v VI v tvr
II l Stiftungsfest dörch

voneert plaM Mßater un Lall
Frünne der plattdütschen Sprake dörch Mit

g lieder inführt sin willkommen

Pretzler S Berg
Mittw och Tanzkränzchen

Expeditton im Watsmhimft Buchdmckerei des Waisenhauses m Halle a d

Heute Nacht verschied nach längerem Lei
den Herr

früher Abth Baumnster der Magdeb Halberst
Eisenbahn was mit der Bitte um stille Theil
nahme ergebenst anzeigen

die Hinterbliebene
Halle den 4 November 1883

Für den Jnseratmtheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Betlag
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